
www.handwerk-magazin.de

1

© 2019 Holzmann MedienMarktübersicht

Marktübersicht:  
Landesfördermittel  
Rheinland-Pfalz

www.handwerk-magazin.de

Immer auf der sicheren Seite

Von unserer Fachredaktion geprüft. Die Inhalte dieses Downloads sind nach bestem Wissen und gründlicher Recherche entstanden. Für eventuell enthaltene Fehler übernehmen jedoch 

Autor/in, Chefredakteur sowie die Holzmann Medien GmbH & Co. KG keine rechtliche Verantwortung. 

Autorin: Yvonne Döbler, Redakteurin



Marktüberischt © 2019 Holzmann Medienwww.handwerk-magazin.de

2

Marktübersicht 	 Landesfördermittel Rheinland-Pfalz

Kredite und Zuschüsse für Gründung, Erweiterung, Übernahme, Nachfolge, Ressourceneffizienz, Umweltschutz oder Digitalisierung gibt es von der ISB. Das Institut unterstützt zusätzlich mit Wagniskapital als stille oder 
Direktbeteiligung. Bürgschaften vergibt die Bürgschaftsbank Rheinland-Pfalz. Diese Programme sind hier nicht aufgeführt. Sie können bei der Hausbank, den Kammern oder der ISB erfragt werden.

Kreditname/Zuschuss

MfP Unternehmerkredit 

(547/548/575)

MfP ERP-Gründerkredit 

(574)

Aus- und Weiterbil-

dungskredit (601)

Effizienzkredit (603)

 

Für wen?

 

Freiberufler und kleine und mittlere 

Unter-nehmen (KMU) ab dem 5. Ge-

schäftsjahr

Natürliche Personen, Freiberufler und 

KMU bis zum 5.Geschäftsjahr

Freiberufler, KMU und MidCap- 

Unternehmen 

 

 

 

 

Freiberufler, KMU und MidCap- 

Unternehmen 

 

 

Bereitstellungs-

provisionsfrei

1 Monat provisionsfrei, 

danach 0,25 % / Monat

 

1 Monat provisionsfrei, 

danach 0,25 % / Monat

6 Monate provisionsfrei, 

danach 0,125 % / Monat

6 Monate provisionsfrei, 

danach 0,125 % / Monat

 

Darlehens-

mindestbetr.

5.000 €

5.000 €

5.000 €

5.000 €

 

Darlehens-

höchstbetr.

2 Mio. € für In-

vestitionen und 

500.000 € für  

Betriebsmittel

2 Mio. € für In-

vestitionen und 

500.000 € für  

Betriebsmittel

2 Mio. € für In-

vestitionen und 

500.000 € für 

Betriebsmittel

10 Mio. €

 

Risikoentlastung

optional mit 50%iger 

Haftungsfreistellung 

für Investitionsdarle-

hen bis 250.000 €

optional mit 50%iger 

Haftungsfreistellung 

für Investitionsdarle-

hen bis 250.000 €

optional mit 50%iger 

Haftungsfreistellung 

für Investitionsdarle-

hen bis 250.000 €

optional mit 50%iger 

Haftungsfreistellung 

für Investitionsdarle-

hen bis 250.000 €

 

Besonderheit

bei haftungsfreizustellenden Krediten über 250.000 € 
prüfen, ob eine Finanzierung im ISB-Innovationskredit 
möglich ist 

Förderung von natürlichen Personen im Zuge ihrer 
Existenzgründung

Förderung von Betriebsmitteln mit Haftungsfreistellung
verschiedene Tilgungsstrukturen: ratierlich, annuitär 
und endfällig

Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen ohne Zielwert-
vorgabe
Mitfinanzierung des Kaufs von Grundstücken im 
Rahmen von baulichen Maßnahmen
Tilgungsstrukturen: ratierlich und annuitär

Für was? 

Betriebsmittel, Kauf von Maschinen, Anlagen, 
Fahrzeugen und Einrichtungen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung
Kauf von Grundstücken und Gebäuden, gewerbliche 
Baukosten

Investitionen und Betriebsmittel
Existenzgründung (auch Nebenerwerb)
Erneute Unternehmensgründung
Festigungsmaßnahmen

Investitionen, Betriebsmittel, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung, mittelfristiger Betriebsmittel-
bedarf; Kosten für Aus- und Weiterbildungsmaßnah-
men und für Einstellungen von Erwerbs- und 
Ausbildungssuchenden; gewerbliche Baukosten, 
Kauf von Grundstücken bei baulichen Maßnahmen 
Warenlager

Investitionen zur Förderung von Klima- und 
Umweltschutz ; Vorhaben zur Nutzung erneuerbarer 
Energien ; Digitalisierung betriebl. Abläufe, 
Produktionsprozesse ; Vermeidung und Verminde-
rung von Abfällen
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Marktübersicht Landesfördermittel Baden-Württemberg

Kreditname/Zuschuss

Betriebsmittelkredit 

(605)

Innovationskredit 

(608/609)

Regionales Landesför-

derprogramm (280)

Fördergebiet „Verbesse-

rung der regionalen 

Wirtschaftsstruktur“ 

(153)

Steigerung der Energie- 

und Ressourceneffizienz  

(285)

Forschung und Entwik-

klung – Inno-Start (255)

Für wen?

Freiberufler, KMU und MidCap- 

Unternehmen 

Innovative Freiberufler, KMU und 

Small-MidCap-Unternehmen 

Handwerksbetriebe gem. Positivliste 

bzw. Einzelfallnachweis (KMU im  

Fördergebiet)  

Handwerksbetriebe gem. Positivliste 

bzw. Einzelfallnachweis (KMU; Groß

unternehmen in Ausnahmefällen) 

GRW-Fördergebiet aufgeteilt in  

C und D 

 

KMU 

 

KMU

Bereitstellungs-

provisionsfrei

6 Monate provisionsfrei, 

danach 0,125 % / Monat

frei von Bereitstellungs-

provisionen

Darlehens-

mindestbetr.

5.000 €

 

 

 

25.000 €

Darlehens-

höchstbetr.

5 Mio. €

2 Mio. €

Förderf. Kosten: 

max. 25.000 €

Zuschuss: 50 % 

Risikoentlastung

ohne  

Haftungsfreistellung

obligatorische 70%ige 

Haftungsfreistellung

Besonderheit

10 Jahre Laufzeit möglich
Tilgungsstrukturen: ratierlich, annuitär und endfällig 

Förderung von F+E-Vorhaben sowie innovativen und 
schnellwachsenden Unternehmen

Kombinierbar mit weiteren Förderprodukten – aber 
Beihilfehöchstgrenzen
Vorhabenmindestbeträge: 100.000 € bis 200.000 € / 
Zuschuss 20.000 €

Kombinierbar mit weiteren Förderprodukten – aber 
Beihilfehöchstgrenzen
Vorhabenmindestbetrag: 50.000 € 
 
 

Förderung nach De-minimis
nicht kombinierbar mit Förderprogramm 
 „Zukunftsfähige Energieinfrastruktur“ sowie EEG

Erteilung des FuE-Auftrags erst nach Bewilligung 
Antragstellung bei der ISB Abschluss des Vorhabens 

zwingend 12 Mon. nach Zusage

Für was? 

 
Betriebsmittel, Finanzierung des laufenden Betriebes  

Kosten für Warenlager, Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 

Kosten für Personal, Marketing, Miete und mehr 

Investitionen, Betriebsmittel  

Errichtung oder Erweiterung von Betriebsstätten 

Diversifizierung, Änderung des Produktionsprozesses 

 

Errichtung oder Erweiterung einer Betriebsstätte 

Diversifizierung, Änderung des Produktionsprozesses 

 

 

 

KMU: Errichtung, Erweiterung einer Betriebsstätte 
Diversifizierung, grundlegende Änderung des  
gesamten Produktionsprozesses 
Groß-UN´s (nur im C-Gebiet): Errichtung und Diver-
sifizierung der Tätigkeit einer Betriebsstätte 
 
Steigerung der Energieeffizienz um mind. 20 % 
und/oder Steigerung der Ressourceneffizienz um 
mind. 10 % in Verbindung von mind. 40 t C02Ein-
sparung

Industrielle oder experimentelle Entwicklungen
Vergabe von FuE-Aufträgen an Hochschulen oder 
Forschungseinrichtungen


